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fiir Tendern

WUnzetgenpreis : Die fiinigeipaltene Sorpuszeile 15 Big.

ftay biefes Blattes, Jeiterjtrafe 10
t bis fpiteftens vormittag 10 Ubr. Grifere und fomplizerte Angeigen
miifien am borfergehenden Tage in unjeren Hinven fein.

in' ber

Erjdeint widentlics 3mal, und war Montag, Mithwods und Freitag

abendd 7 Uhr fiiv ten folgenden Tag.

Amtlidies Berkindigungsblatt fir die
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Biertelfihrlia, v Begugspreis: durd) unfere Gefdftaitelle 1,45 ML
vont unfever Boter ind Hous gebracht 1,60 ME. und durdy den

Brieftriger 1,59 ML,

Biertelfibriide wnd monatlide Bejiige werden auber in der Ges
iddftaftelle, Beiperjtrafe 10, aud) von wnferen Boten und allen

iferl. Poftanftalten angétommen.

& £

Stadt Teudjern.

X 20|

 Osmmerstng den 14. Feoruar 1918, I

57. Jahrgang

Zroftis Hinterlift.

Gr {ft Der Alte geblieben, per madere Les Tropl. Jur
Duriifrung feiner fanatijden politifden Jdeale ift thm
fein Mittel zu {Hlegt. Er vergemaltigt die Ronjtituante
wie ein Defpat, mit ber Graufamleit eine8 Nero werfdhet
er gegen Die feinem YUrm @rreichbaren, die fidy fiir die bole
Jhemiftijden Freiheiten bedanlen, und aud) feine Erildrun,
fiber bie Beendigung bdes Kriegdjuftandes mit den Mittels
madylen war nidts anbered al3 ein intriganter SHadyug
jur Forderung politijGer Plane. Herr Trogli Hat fidy ine
beffen auf einen Holywege befunden, ald er annabhm, Bafk
er Durd) fein Miandver Die Bertreter bder Gegenpartet
téufdien [dnnte. PMon BHat idn fofort bdurdjidaut. Bon
amilidjer Berliner Sfelle lautete bie Entgegnung: PHerr
Trogli erlidrt bie Beendigung bed RKrieged; von ber ane
beren Seite liegt nod) feinerlei Sunbdgebung vor, fobaf man
nidfgt etwa von einem Qibereinfommen fpreden fanm und
aud) vorldefig fein neuer Buftand gegeben ift. Was
ZLroflt jeyt — vielleidgt unter bem Eindrud bed Friebends

TWaide erfslgrelde Sxfunbungen dwrdy ®wnd madien Davel
fangere.

Deeresgruppe Perzog Wibredpt. wijfen Flirey
sub ber Wofel Hrti cﬂc‘- :r.b ﬂ(nenlnmnl,a der fidy Deute
motgen Deloubers M Der Begend von Jemenausille vere
iRedta
o Oittiger RKriegdidauplasg.

Ofe mititdriide Ba an ber Hront gegenliber bem
Sroprufiex nmd ‘::mh?- uwnuxhbel. A

Jtalieniidge Front.

Huf der Qodflads ber Glebex Gemeinden tagsiiber
lebbaiter Feuerlampf. Nm Brtliden Ungriff fduberten Sfter.
reideungariide T m felnblide Giigpuntie em Sfbds
rn.« bed Gafie l-ga and nefmen bebet 6 Offiglere unbd
70 Mann gefongem.

Bon ber Mazedanifdien Jront nidis Nened.

Ote neue Faffung ded8 Beridytd fiber. den Bftlichen

fdhluffed mit ber Ufraine, oielleidht aber aud) aud gang bes
fonberen Gritnden — eu 3 bringt, ben Werzidht auf einem
formulierten Frieben, baidc aber die tat[ddylide Beendigung
ted frieg3jujtanbed, bes ijt eiwas fo abfolut Neues, fo
mwenfy mit den bidherigen Methoden der Kriegsbeendigung
in Ginflang g1 bringen, daf forafdltigite Pidifung der Lage
oberfle Pflicht ift. Ruflono und bie Mittelmddyte jollen

eljp Feinde bleiben, ed foll gwilden iHnen nidt vereinbart
werden, befy fie fortan in Frieden und Freundidaft mits
einander e follen, ater ber Rriegsguftand foll fir
beentet er verden. Vtoa {piiet, bay da ein Wibers

[prud) befiebt. Die Frage ho! viele Eeiten und jebe eine
eliie will be'radiiet fein. Welde Konjequenzen aud ber
igen Sage gu giehen find, mup bafer politdnbig pore
=~ ‘é&w«mk R L e
Tie Lage im Often.

Die Verhanblungen in Breft-Bitows! Haben mit bet
Abreije der Delegisrten ihr Ende erreidt, Die Werlrete®
bes Bietbunbes find mit dem Staofdielretdr v. AxHimann
in. Berlin eingeiroffen, um bdort bas Weitere gu bejpredyen
und gu be en. ©ie haben in Breft-LitorosE gu der Ere
fldrung Tropfis in Teiner Weife Slellung genommen und
infolgedeffen vollfommen freie Hand. An bden Berliner
Ronjerengen wird fih vor alem unfere Oberfe Heeres«
Teitung v enifdeibenben Worte zu  beteiligen

mit einem
Baben ; benn bariiber befteht feine MeinungBoerjdyiedenbeit,
baB mir trofy der von Herrn Trokl angeorbneten Demobils
madyutg bed ruffijden Heered8 oud) nod mweiterbin milis
titijd) gegen Diten bereit fein miiffen, menn naticlid) aud
witilidjen friege, mwie er mdfhrend ber erften
and, bis cuf welered feine Rede mehr fein
fann. Der « Herjepungeproge in  Ruplond
fdyreitet mit Niefen{driiten pormarts, Nber gany Rugland
wurbe ber verfdhdrfte Delagerung8juftand verhingt. Die
Sterblidyleit infolge der um ficdy greifenden Seudjen Hat
eine erfdiredende Ddhe evreidht. JIn Petersburg fterben
tdglidh 600 Menjhen. Die Peft und bdie Eholera breiten
fid) fdhnell qus. QJn Petersburg ift e8 au neuen Unruhen
gefommen, Die Rote Barbe jdieft auf die Kunbdgeber.
ZTroplid wahre Griinde,
Zrobti, ber angefidts ber unhaltbaren Rage im Lanbe
Dad Gnoe ded Rriegsjuftanded erfliven mufte, falls thm
felbft nicht ein fehr [dmeDes Gnde durd) die eigenen Bolfss
enoffen bereitet merhen follte, ift nur auf bie Avdbreitung
einer revoiniivndren Jdbeen in Nufland und dariiber hnous
in gang Guropa bebadyt. @8 liegen Beweife fiir die Tats
fache vor, Saf fein Berfpredjen, die ruffiiche Armee, vdllig
gu bemobilifleren, nur etn ©Sdeinmandver war. Die Bols
{dewifi-Fiihrer 13fen awar die Front, dle auf Hunberte von
Rilometern #berfoupt nidt mehe vorhanden mar, auf;
arbetten anbererfeitd aber mit Hoddrud baran, aud bden
Reften der ruffifhen Hrmee eine Urmee bder NRoien Garde
im Jnnera 3u bilten, bdie fie auf eine Kopfjtdrle von einer
Willion Mann gu bringen Hoffen und bie ibnen jur Aufs
richtung ifrer Herrichaft in ben MRanbftacten bdienen foll.
Dffenbar mollen Bolfdewili biefe nene Armee vornehms
Iid) gegen bie I b gegen Finnland permwenben, um
die ©taaten gu belei , bie i) gut mit und fiellen, ob»
wohl fie beren & ndigleit bereit8 anerfannt Baben.
Gine foide foge an ‘unjeren Grenjen fdnnen mir nidit
dulben. ©ie gebletet und vielmehr duferjte BVorfiht und
legt und bie Notmenbigleit auf, in unferen milttdrijden
Mafnahmen Anderungen nody nidt eintrefen zu laffen;
daridber hinaus wecden mwir auf eine {dleunige und volls
[tdndige Ridrung bder BWerhaltniffe endlidy mit allem Nadye
orud bringen mitffen.

Der Weltkrieg
AUns der Kampffront und 3ur See.
Wejtlicher NriegsiGauplag,
Deeredgruppen Rrompring Ruppred)t und Deuts
:Qct Rronpring. Un olelen Gtellen dex Front Ariilleries

dtiglelt. Jnfanterteabtetiungen gbﬂw fiblid von &t
DQuentin wnd aul bem Bhiihen Measufer am Gouriereds

Rriegdi@auplag i[t hbdft beadtlidy unb entfpricht Der feit
em §¥r uB mit ber Ufraine verdnbderten Lage.

18 000 ZTonnen. JIm dftlichen Teil des8 Armeltanals
und an ber englifden Wejttiifte vernidhisten unjere U-Boote
18 000 Br.-Reg. To. feindliden Handeldidiffsraumes. Ulle
Edjiffe, mit Yusnahme eined in Ballaft fahrenbden, waren
belabenr. Ein etwa 5000 Br..R.-T. groper Dampfer wurbe
au8 einem @eleitjug Deraudgejdoffen, ein anbderer allein
fabrenber Dampfer von mindefiens 6000 Br..R-T. trof
ftarler Bededung vesfentt.

Politifhe Jtadyridten.

Handlungsfreibelt gegeniiber Rufland.
{iber unjere Stellungnahme gu ber Erilirung Tropls
bie Beendigung bed ercg!;uft;nbe! b\ﬁnﬁ Muﬁiaﬁz
i 2

baB unfere

e

tiert hat. Die Lage ift bemnad) heute die, dap Tropl an
feine Grlldrung gebunben ijt, wabrend wir ihm gegenitber
volle Handlungsireifeit Haben. {iber bie Art, wie wir von
biefer Hondlungéfreiheit Gebraud) madjen werden, find bis
et Gnijdliegungen nod) nidyt gefapt. &s werden aber in
fitrgefter Beit Verhandlungen gwijden dber politijden Lettung
und ber bber[ran Heeredleitung {tatifinben, gu Dbenen ber
Reichstangler Graf Hertling und RKihlmann fid Heute ins
BroBe Hauptquartier beim Kaifer begeben mwerden.

&8 biirfte aber fooiel beute {don feftftehen, daB mir
ung von Herrn Trohli weder ben Ort nody ben Jeitpuntt,
on bem, wir mit {hm mweiter verhandeln werben, vorjdreiben
laffen, Fiir und fommt mweber Peter8burg mwegen bder alls
gemeinen perfonliden Unfiderheit nod) trgendeine Stabt
im neuiralen Ausdianbde in Frage, fondern lediglid) ein Ort,
an bem bie Berfandlungen frei von feindligen Einfiiffen
gefithrt werden fdunen. 8 bdilrfte, wie fich die Verhaliniffe
Deute gejtnltet haben, fogar au ermdgen fein, ob unfere
wirtjdaijtlide Kommijffon in Petersburg aud) ferner vers
Dbleiben foll, um | ehr, ald ihre bisherigen Ergebniffe
recht tdrglide geweien find. Die befte Lbfung {telt fid) das
genannte Blatt fo vor, wenn Herr Troph Wert auf weitere
Berhandlungen mit uns legt, baf-er bann feine Mitteilungen
unbd Borjdlage direlt nady BVexlin gelangen Idft.

Die Vierbund-Verhandlungen mit Ruminien
fteden nody iemlidy in. Dent Unfangen. Jfhrer Ginleitung
ftand bi8 vor mwenigen Tagen bdas Minifterium Bratiany
entgegen, ba3 ben grdften Teil der Sduld an der Rriegsds
beteiligung Rumdniens geiragen Hat und infolgedeffen nidyt
gut in der Rage war, dem Bierbunde ndhergutreten. Dad
neue Rabinett bat erft Montag die Regterung angetreten,
die erfte Sigung der Unterhidndler Mnnte danad) fribeftens
Dienstag ftattgefunden Haben.

Buriidziehung der Pefersburger Nommiffion.
Bon Herrn TropH, fo fdyreibt bder ,Tag¥, ber nod) deuts
lider mird al8 die ,Tagl. Rbjd).”, werden wir und feine
Boridriften madien laffen fiber ben Orf, an dem eimaige
weitere BVerhandlungen mit Rufland zu fithren find. Fie
und fommt weder PeterSourg nod) eine neutrale Stadt in
Frage, fonbern nad) mie vor lediglidy ein Ort, an dem wir
ungeftdrt von feinbliden Senbboten und Spionen arbeiten
fnnen. BWon Pet urg, auf bad Herr Troli Hingumweifen
bie Giite hatte, fann wegen ber junehmenden Unficherheti
aller Berbaltniffe in blefem Bujammenhang am allermenigs
ften bie Mede jein. Im nteil, unfere Regierung wird
fid) vielleicgt mit Ridficht auf die bort herrf.hende Anardie
qendtigt fehen, bdie beuifde Rommifjion, die feit mefreren
MWodgen in ber ruffijdhen Hauptjtadt tatig tft, nad) Berlin
qurltdgurufen.  Qerrn Trofi micde bdann anheimgeftellt
werden, fall8 er weiter nody Wert darauf legt, die Fragen,
jlir welde biefe fommijfion guftdnbdig tjt, mweiterbehandelt
aut feben, feine entfpredjenden Mitteilungen nady Berlin ges
tangen gu laffen.

RAUuiforderung ded BVierbunded an Rumini
Saut ,B. T hat der Bierbund die Regierung in Jaffy
aujgefordert, in Berhandlungen einzutveten. Er Hat bdie
rumdnijde Reglerung eriudyt, bid Mittwod) abend mitjus
ietlen. ob fie au Berhandlungen bereit fei oder nidat. Der

qa icbldrung
Lrojli8 wobl gur Kenninid genommen, fie aber nidt afgeps

sadtriit de8 Wiinifterpraftdenten Bratiany und jewme
{ehung burd) Uvarefcu bilcfte auf biefe Aufforderung :
suifthren jein. Die Form eines ltimatums, bag e
Drobung in fidy {dlieft, ift ber Aufforderung wnidht beig
geben worben.

Bu Troylis FriedenSerlldvung bemerlt l!ro[:ﬂm
Robler in ber ,Nordd, Alg. Jtg.” u. a.: JIn der militdris
{den und wirt{dafiliGen Bedrangnid Ruflands madyte das
Bol[demii-Regiment aud ber Not eine Tugend, .um aud
ter Dbringendffen Mot Beraudzufommen, annchmend, bafi
feine Red g fiberall gut auf , an ber Sadie
aber nidit alljuviel gedndert werden wilrbe; von alttonds
{dbigen Rrdften im friegerijfen Qeben ‘war ja body feine
Rede mehr. MWeldjes aber find bie juriftijden Folgen biefer
Gifldrung 2 Rufland verfpridt etwas. TWir Innen bdas
Berjpredien nid)t annehmen. Wir madgen einftweilen aber
icin @egenverfpredien und feine Gegenleiftung ; e8 liegt das
fer ein einfeitiger Wertrag vor. Rufland barf tanady feine
friegerifdye ¥lion meBr vornehmen, e8 milte benn eine
Reieglertldrung erfolgen; Rupland muf das Heer bemobilte
fieren, e8 ift bagu verpflichtet ohne Ritdfidht auf bas, was
wir fun, Diefes gany eigenartige Werhdlinis fiudet im
Qeben ber Bolter faum eine Analogie.

Ruffijdes.

Sdjredensdhercidiaft in YWiborg. Nady bet ber
fimniidgen Gefandiidaft in Stodholm eingeiroffenen Teles

rammen nimmt ber Terrori8mus der Roten Garde in

iborg unbefdreiblidie Formen an. Die metjten Privats
haufer find gepliindert, bie Seb itteln gefi worden,
fo bah aufer bet ben Moten Hungerdnot Berridgt, Der Ere
oberer von Uleaborg, Rittmeifter Janagtus, fragte bet bder
finnijden © {@aft telegraphiidy an, ob von Sdweden
Oilfe ermartet werden fonne. Die rujfijen Soldaten
plitnbern, tdten, brennen und jdiefen auf ibre Gefangenen
mit Majdinengemehren.

,ﬂfﬁoleu und die Niraine., Durd) den Brefter ufrais
F an“ﬁrleunlb%:‘heaulp bas Gholmer Sand Der_Utraine

und bie
bnE fle bas Qanbd erfalten wiirden, gerftdrt, Da der Vere
trag im Ginverftdnbnis mit ber Wiener Reglerung uftandes
getommen {ijt, Haben bie Bfterreidijdien Polen in threr
Berdrgerung die Begiehungen ur Wiener Reglerung geloft.
Tideden, Sitbjlamen nng Polen bilden nunmehr einen
Blod gegen bie Regierung. Durd) den Friedendvertrag
gilt audy die fogenannte auftro-polnijde Sdjung bder polnie
{den Frage alé erledigt.
Der Shuldendienft der Nfraine. Nad) den Bes
e3 riebens|dluffes wird bie ulrainijhe BVollse
republif fobald wie mdgli) bie ndtige BVermdgensauseins
anderfejung mit bem {ibrigen Rupland vollziehen ; in jebem
falle aber fofort ben beutjden Staatdangehdrigen gegen-
iiber bie Berbindlidfeiten fibernehmen, ble fir Bffentlicye
YUrbeiten in ber Ufraine eingegangen ober dburd) dort bes
EnbM)e Bermdgendgeenftdnde fidergeftellt find. ~ In Lone
on und Paris wird angefidt8 Ddes Friebendjlufjes gwis
jen ber llfraine und Den Distelmdditen an ber franjdfis
Le‘)en Reglerung Beftige Rritit geilbt, weil diefe (* fo i
atte, ovor furger Beit Der Rada grbfere jui. aiele
Oilfe gu_erteilen. Jm englifden Unterhaufe wurbe Lord
Hobert Cecil in ben lebten Tagen wiederholt bardiber,
befragt, weigerte fidy jedod), irgend meldye Austitnjte gu ere
feilen. @8 1t jedod) audy in Ronbdoner Finangfreifen bee
tannt geworben, wie weit fid) bas8 YAuswirtige Amt
(Pichon) in Parid gefen lief, um fid) bie Krieqehilfe ber
Ufraine gu fidlern ober, mwie anbererfeitd angenommen
wird, bie Nbernafme eined Teiled ber ruffiiden Staatds
fduld Ddurd) bdie neuwe Republit durdjjujesen. Bis jept
waren die Angriffe gegen bad Parifer Ausmértige Wmt
einigermagen guridfaltend, jebt nad) bem Friedensfhluf
fcgeint Ben englifhen und frangdfiiGen Rritifern fein Auss
brudy gu ftar? qu fein, um die Torheit und die Gilfertigleit
ber Parijer Diplomaten ju brandmarien.

Die Regieruug fiic die Wahlreform,

Der Reidhelangier und Minifterprifident madhte aus
nlaf einer linterredung, auw ber er den Prifibenten des
Ubgeordreterhanfes Batfe bitten laffen, bem Iepteren u. a.
folgemde Mittellumg: ,Jhm, dem Ttinifterprafidenten, fei in
lefpter Beit von veridgicdenen Setten, audy in ber Preffe,
unterfiellt morben, hef er nidy mehr mit der gleihen Ents
fdiebeshelt, wie bet feinem Amidaniritt, fiir die Wahls
teformzoriage eintrete.  Gr milfe Diefe Unterftelung mit
aller Schérfe guriidweifen. Denn er Habe fein Wort ges
geBen. fitr Me Wohlreform eintreten zu mollen, unbd werde
fein Mol foiten  Gr erfenne gwar burdjous an, baf eine
it Bte gange Sufunft Preufens und bed8 Reidjes o ents
djeidend bebentung@uolle Worlage, wie e8 bie preufiiche

ahlreform fel, eine fehr griinblidhe und eingehende Dur
berabung exforbere unb baber midy in furger Frift erlebigt
werben Winme #ber er mdffe Weri barauf legen, feimen
Bmeitel an feincw unover&ndericn Willen cuifommen
lafjen, ble Meform mit efien ihm ju @ebote frehenbden
Dlitteln guitondbe gu bringen.’

Thiiringens Jujammenidluf.

Unter bxm Druct der Rriegsverhiltnifie Haben die Ve



b3l bet grieijhen Wpmee fdreitet fort AGE fegreibt : Strillichen Leichtfinn legten dumme Jungen an bew

Jsevutilgen gt SO
QAnivieb erhalten.
regierungen aufgeforbert,

ng uer Ty 5
lxchm:e Sanbiage
mit den HKirigen {hlringifden
Staatsregierungen in ewen ;!J‘h‘inuugl'quﬁmul

e 1 P b

ef;nte[' ber Goldaten — jo ftellt Dle Qtﬂenﬂ%l ®gentur | Tag, bie in einem Magen 2. Riaffe vox Altenburg nady
?‘\'{ — fteben freu gu Rbnig Konftantin. Dle inretbung | $eufelwiy fufren, in cinem fort Jigarretten qualmten wnd
pon ﬂja 200 franzdftjden'Diftzieren in e $rmee tief eine fie tmmer mit Mustjleinex anbranuten. ®o ifts, wenn

einguizeten, wie ber unerg
permefrenden und bie Veodllersng gum
und das rgebnis diefer Bes
jur erneuten ®tellungs

Rleinftaateret gu fteuern fei,

Joredyungen den BoltSveriretingen

nahnie Freie

Band b aller B
Sn ben veridifedenfien Teilen Khllringend befaffen ficy
polittidhe Wereine mit Ben Bmin[;ztﬂid)unu!beﬂrebnngen.
Beoor dem alfeitigen Wunfd) nad grderer Einbeitlidleit
in @efesgebung und Bermaliung der léi}(‘lngimm e‘t‘ulz;

] Dipfiimmung bervor. Die ®drung foll 1 Bartfla | oy ben gritnen Jungen quviel Geld in  bie Hinde gibt.
lnd Samia febr fart fein. Snfolgedeflen with aud Ble | guop ihemticy thnntent die Buriden nach dem  Rriege: alle

Briefgenfur betiplellos fireng DurdjgefRyst. Pfenmige gut gebraudyen, weldge fie jept gum Fenjter hinauss
werfel
Srafirafland gegen Petersburg? ®stga, 7. Jebr. Wit einer gefilibten Sammellifte,

_ Yug Dosau with gemeldet, dah die Vertretcr ber ®oBs | bic ben Namen des Oberbivgermeifterd Siebetrau wid andes
wupland bilbenden 26'513r011n§m fic in Moslau verfammels | por angefefener Peridnlichleiten trug, Hatte ber Handlungss
baben, e bort brei Tage fang Befprechungen abjubalien. | gepiffe Emil Fricemann aus Ronncburg im  Sept. v, T

Oer Bwed diejer Ronfereny ift, die Berfaffung der Republit | pier Gelder eingejogen. Dafiiv erhielt er jeht von bev hies

und einem groRifgigen

aud) bie Beleiligung Preujens,
fedoch laut ,Bofl. Btg.“ nody viel
Wm bringendiien ift gurgeit die Befeitigung ber wirt
fidhen ©dyranten, die in bem Staatengemwirr gang unfaltbare

Buitinde gegeitigt Haben.

Nene Hleden Lloyd Besrges,
wie e8 Biep, .am Dienstag im
fiber ble allgemeine Sage ab:
{1 exr vor ben Semwerfichaften
otwendigleit flr England fpredien,
k6 nod) auf einen langen und Harten Rrieg ein
@in nened Wiittel der Frachivawm-Srprefiung.
Ein - englijhes ©Hifjohrigblatt
Fracgienmartibexicht : @5 mill uns iheien, bap 8 ber
Bunjy und Ghrgeiz ded Charler-Hus
sinigten  Staaten (ft, Ble Fradien au
berabjubriiden, um weutrale Gdifiseigentlimer
Rberreben, ibre Gdjife in ben {ogemannten ge[dbrliden
Routen ju sermenden.” Das Sdiffafrtsblait bringt Bier-
Elr ein Beifplel aus der Fafrt Bereinigte
merite - Siid-Tmerifs. Reinen Beuilideren Demeis
s jir bie Hendielel ber Umerifanes, Rein Wort war
fetner Seit” farf genug — al8 fie nod
fen — um gegen Die Sefdhrun
#en Unterfecbootivieg gu profeftieren, Jegt
ien Slaaten pon Wnertla, B¢ na

Royd George wollte,
Unterhanfe eine Grildrung

geben. 3Jn einigen In}gm m

in Qiverpool fiber bie

entfprodyen wird, ‘wird
I Yrbeit gu leiften fein.

entfprediende Witrdigung.

e

amerif

hitten fid) “feine Angaben nidit begogen.

th

Zon aller [i'um Bisherigen %ngaben begriindete B

s nidyt redjt wire, dad Voll dburd) Fmeijel su
beunrufigen, Die mon ber Megierung felbft nicht gehe
werden.”’ Uuf die Frage, wann bdie Hegierung eigenil

mit, ,beB

nen B cine
arauf beredynei tft, md,
bez @eldfrdung burd) ben Seelileg ausgnf-gen.
findet blefe Grprefjerpolilit aud) im nen'raien Audlan

Die eridyiitterte Stellung Valers.
B Die Gtellung ded amerifaniigen
2. erpftliiy erjdbittert,  obodi B
Tugerfle iit, wm  biefex jeinen p
halten. Der Borfigente bed Lnier!
Senats, Shamberlain, und meber
fidrien bém Rriegminifier in
bafy feine sifizielles Angmben #be
bad amerifonifhe Bell irvegeleilel’ Haben. €5
munifter vécteidigie fidg damit, er Habe nur behauple!, ba

bie bringendften Beddivfnifie der fihy fdhon in Frantreid) be-
fiadlidhen Truppen gebedt feien ; auf bie Verhaliniffe in b

ifdyen’ Cagern, wo bie Truppen allerdings nody
einige Seit vdllig uneusgerititet werben bietben m

audguatbeiten, weldje den Namen , @rofrapland”  erhale | fgen Straffammer 3 Jahre Jucythaus, 300 M. Seldftvafe
ten {oll. wnd 5 Sabhre Chroerlujt.

@utiafung der beidevjeitigen Rriegdgefangencs. 8 f“‘ifg.:g!ﬁlﬂ/ CUIJ %egf;l [815111 wg“m[“;‘ﬁ!b% B;Wlﬂrbm

b b il S i h ift ber jibrige ©Seln Pau e8 Jnvaliben I, Kolonfee

Bie wis horen, vbnbcu b‘.e &t Beterdburg I | gifepst wer, al§ feine Meutter ifm Vorhaltungen iiver feic
Delegierten izn' beutjdhen undruifijchen !hvgurunggm[ng:neu nen Mitbiggang masie, bas geladene Gewehr auf diefe an-
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Bur {dumeleren Wbfertignug wolle jeber @mpfinger Rleinged
-ltixiuiu.

Babufir. 13.
Ein Schuhmacher
fiir Holzpantoffel

finbet nzch fofort Mrpeit,

finugex, jowic Benrl gew iiber 1 Wonat wew Ginbernfenex
fud chenfalid gu melden.

T eudecxn ben 18 Febriar 1918,
Der Magifivat,

Ole Ausgabe bes Brstmarlen und dov Jufagbrotmarken
fiir bie nd@ften 3 Wo@en, fowic der FleifdgPavben fir die Feit
vom 18. Februar bis 17. Wiy 1918 erfolgt an erwachfene Familien-
witglicher tm Stadtiefretariat und swar:

_ o) am Froitag, den 15. Februar 1018
fitx Me Familien-Anfangs-Budgitaben X—B von 8/, —0'/, lllljt vormittagh

i quterhaltened
Banf=Seil, 2gr. Balken,
Ploften und ein
Baditrog 31 verfaufen,
RNiiheres Sdortaueritr, 10,

Eine Uhr

i i il i €—F. ., 9,—10Y,, i vom Seiigenplag  big  Mitterqut
i , ¥ % 6—9. , 10%,—132 , & verforen gegangen.  @egen Beloh: | §
‘ s v # I—R. , 841 » nadmittags | nung abjugeb

» 4 v il e o aptentiy. 8

b) on Senmabend, den 16. Februar 1018
ftir bie Familien.Anfangs-Buditaben O—& von 8%/,—10*/,11§r vormittag
2

1—2 Qadun
£4

ngen
. " . v 8 , 10Y, » v aa
Rinder, die nod nidt bas | ¢ ft ¢ Sebendjahr volendet §a-
Bent exfalten nur eine falbe Fleijdifarte. =
Oer Drinung Galber wirh dbrimgend gebeten, nurin ber vors

Repend angesrdneten Weife jur Empfangnahme dev Viaxlew gu erdyeinem. | fanft wnd erbittet Angebote
» (%)

Ale and i Hngelegenh bis [ fady
tnnen me b:: g;‘:o;n::!@b!i?im n%'ugm nidt cr}tbiﬂg:fnet)m. @- _g* glﬂt’ﬂiet
Alktiengefellfdaft
3 .

Die Brotmarlenjeiden find vorgulegen.
¢iB.

Teudern, den 12, Februar 1918,

Reor Waghlivet,

:Weisse Wand

3 Tage. "B B 3 Tage.
Freitag, Sonnabend und Senntag den 15.—17. Febr.
Oer lepte Film von Walkemay Bylander, dam leider fo irith verjtorbenen nordifhen Riujtler,

»Der tanzende Tor!”

Der tangende Tor ift feln Film {Glechtbin, fondern einfach ecine HinMierijhe Tat, eine Dffenbarung
Ulles was Piylander {2 war, ijt er hier nod) einmal, nur nody grdfer, fibermiltigender u. jeelen=
voller, und gevade diejed Bild follte einfady niemand veridmen.

Das Lied vom fanzenden Toremn.

©eht ihn, den Navren, bie Schelle Jft dbein Derz aud jum jterben wund,

Hingt, feht ihn, wie cr fein Qiebhen I[ddle, lid)le wmit weinendem Dlund.

fehwingt! « Ditnlt fich cin RKbnig, Du, dendad Schidal jum Navren er-

tut fid Bervor, tange, tange — Du  for, tamse, tange — bu armer Tor.

armer Tor.

: ] Miitten in all den bunten Tamd,
Sicbdgen brady die Trewe und Schwur, @reift  bes e fi Hand,
Sage Bajazie, wad weireft du mur?  @oFt b
Blie aug Leid und Trdnen empor tane, tan
tange, tange, — Du armer Tor.
Zur gefl. Beachtung.
Here Opernfanger Paul Flor, dec gefeierte Kinftier vom Stadttheater deipjig wirde u
emem 3 tdgigen Gaitfpiel verpflidtet, und wird in jeder BVorftellung das pacenbde und ergreifende
Lied vom tangenden Toren, dem Filmichaufpiel bejtens angepoht wihrend der LVerihrungen fingen.
Yreife der Biklge : 0,50 Pig, 75 Pia, 1 ML und 1,25 Mart,
Billets fiir die Freitaasvorftelungen 6%/, Uhr und 8%/, Uhr find jhon im Borvert auf im
Hotel zum Léwen zu holen. i bdie iibrigen Borftelungen Billets nur an der Kaffe.
Sm eigenften Jntercfje ber Bejuder wird gebeten, mbglichit friibzeitig 3t erjcheinen.
Gonutag ab /-2 hr gr. Jugeud- und Findervoritelunr.
€5 ladet ergebenft ein die Diveftion.

L -

(2 Teil)

Die Divektion.

Voranzeige.
Das grope Creignis :

Es werde bicht.

Beiber Bieh- Verfidjerungs-

N

Begriindet 1860. Begriindet 1860

Berfiderungsjumme: 5305555 ML Bewahlte Verlufte: 2 871 884 ML,
Bicherheitstapital: 168 566,— ML

Der Borftand ded Bereiné fat bejchloffen, bie diesjihrige

Mitgliederverjammbung
o Sonnabeno, den 23, Jebruar 1918

wermittagd 10%/, Ubr im Preufilhen Hofe ju Jeip
abjubalten. Die Miglieder ded Jeiger BVieh-Verfigerungs-Bereind wers
ben frevzw haflichit eingeladen.
Sagesorbnung :
. Beridjterftattung des Direftors fber Gang uud Umfang bes @ejchftes.
. Borlegung ber Jahrebredynang und en. Entlaftung ded Direltors.
. Babl des BVorjtanves.
- Beratung nud Bejchluffaffung Hber etwaige Untrdge.
. ©onftige Hngelegenfeiten be¢ BVereins.
€tiva ju ftellende Antrdge find minbeftens 10 ZTage ver der
Mitglisbervorfemminng bei der Diteltion eingureichen.
Betg, den 31, Januar 1918.
Beilger Vichverfidernngsverein.
Der Direltor: Panger.

Arbeiter-Sterbe-SKafjen-Gejelljdait.
Die Mitglieder werden §ermit in Reantnis gefest, da
gaogtmfcu_;,b b:u 17. i?feﬁmil{r'3 19f8
nadimitfags 3 Abr

im Reftaurant pur Ps# “(Juhaber Willy Jimmermann)

GenervalsDevjannlung

ftattfinbet.

€

1
2
3
4
5.

Tagesordunung:
. Borlefen ded Protololls variger ®eneral-Berjammlung.
. Beridgt der Revijovin.
. Stecdhnungslage.
. Wabl neuer Revijoren.
. Borjtandswall.

amnf n ﬁm Secu. |
= Sonntag, den 17. Februar cr.
Grosses Nilitdr - Konzert

Kapelle Inftr. - Regt. 153 Altenburg
Reitung Obermufitmeifter A. E€chvtenjod.

Anfang 8 je.

B

Montag den 11. Februar
entschlief nach langem Lei-
@ den unsere gute Mutter,
Schwester, Schwigerin und

Tante

Amalie Keller
geb. Roder im Alter von 75
Jahren.

Cintrittdpreis Saal 70 Pig.
®allerie 40 Pig.

Tedes-Anzeige. Fir die mir giitigst zu-
gedachten Ehrungen und
Gratulationen znr Verleihung
des Eisernen Kreuzes
danke ich allen herzlichst.
Kurt Britting
bei einer Res.-Formation
Batl. Stab II

Franz Bohne und AT R
Familie Bagehorn.
erdignng findet Freitag

chmittag /,3 Uhr statt. gibt nod) ab

Rob. Haun.

Nachruf.

Am 11. Februar verschied nach langem Leiden un-
sere liebe Jugendfreundin

Lina Schneider.

Liebe Freundin ruh in Frieden,
Denn du bist ja viel zu friih
Aus unsrer Mitte nun geschieden,
Entgangen aller Sorg und Miih.

Die Mutter und Geschwister
Die sind nun sehr t

Sie kionnen es nicht f n,
Dass du geliebte Jugendfreundin
Auf ewig se verlassen.

Nun ruhe sanft in kiihler Erde!
Gewidmet von der Jugend zu Teuchern

Sdniftieitung, Deud und Berlag Otto Liefeven;,

, Teudjern

]
}
:
!

e




odjentli

fiir Teuder

e i
Anjeigenpreis : Die fiinigeipaltene Korpusseile 15 Big.
n ber ®ej jtelle diejed Blattes, Jeiberjtrage 10

i
Bi8 fpiteftens vormittagd 10 Uhr. Grifere und fomplierte Angeigen
mitfien am vorbergehenden Tage in unferen Hinden fein.

und Amgegend.

Biertelfifeita, v Begugspreis: durdy unfere Gefddftsjtelle 1,45 Mt
von unfecer Boten ind Haud gebracdht 1,60 M. und durd) den
Brieftrdger 1,59 ML,

!
£
i
i

e |

Bierteljifrlide wnd monatlide Vegiige wecden auber i der Ges
fddftaitelle, St\ytjritmse 10, aud) von ;ﬂerm Boten und allen

Giidieint widentliéy 3mal, wid jwar Montag, Mittwoy wnd Freitag Raiferl. Poftanftalten angéironumen.
0 . 1 al 3

abenbs 7 Wy fiiv ten folgenden Tag.

)
o~

‘ 3 Amtlidies BWerkindigungsblatt fiir die Htavt @equern.
N 20. © Oennersfag ben 14. Februar 1918. | 5% Jebhrgeng

o
@ Ae

H i TBaide crfelgrele Exfunbungen OWq WAD madglen DAPE | sadtrilt bes Wiinifierprajidenten Vraiianu und jeme

zro(\‘}hﬁ ﬁ‘“ter“ﬁ' Befangene. fegung burdy Yvarefcu bitcfte auf diefe Aufforderung: gurfids

Gr ift ber Nlte geblieben, Ber madere Les Tropti. Bur Deeredgruppe ?"5" tibredpt. Boijden Flicey sufftbren fein. Die Form eines Ultimatums, Dbas einy
Durdiithrung feiner fanatijden politifden Jbeale ift 1hm smb ber Wofel Hrtilleries und WMinentampf, der fidy Heute Drohung in fidh {dlieft, ift ber Hufforderung widt be

Teine Dhittel 3u {Hledht. Er vergemaliigt die SRonftituante motgen Befondexd . Der Begend von Hemenausille vere gebent motben.
mie ein Defpst, mit ber Graufamleit eines RNero verfihrt ikt Bu Troglis FriedensertErung bemertt Profeflor

ex gu}cr?x&bie gln:!;n l32lrm (errellmbure;, l)!;J ﬁ'dz fl\rCE 2&3 bole Oftiiger RriegdiGauplag. Robler in ber f,m?zn;. Allg. Jtg.” n.ac‘z. él In ber x‘r‘;ll gria
\demifitiden Freibeiten bedauten, und audy feine Criiarun 1 be nt iden und wirt{dafiliden Bedrdngnid HRuplands madyte dad
fiber bie Beendigung bes Rriegdauftandes mit Den Mittele .x,ﬁ,ﬁ,‘;":‘.‘"{“ﬂmﬁ; ?..::hnsz i Bol{dewi/tReqiment aus bder ﬁot eine Tugend, .um aud

madten war nidits anbered alg ein intriganter Sdadug
jur Forberung politiiger Plane. Herr Trogtt hat fidy ine Stelleniide Front, {eine Medemendung fiberall qut aufgenommen, an ber Sade
beffen auf einen Holywege befunbden, als er annabm, Bak Buf ber Go@fids ber Gieben Bemeinden fagsdber | aber nidht aljuviel gedndert werden wilrbe; von altionss
er burd) feim Siandver Die Berireter ber @egenpartel | lebhaiter Feueclampl. Jm Srilidyen Ungriff fAubecten dfter | fdbigen Refien im friegerijden Seben ‘war jo body feine
téujchen fonnte. DMon Hat ihn fofort burdjidaut. Bon reideungariide Tr n felnblide Giljpuntie am Siids Rede mebr. Teldes aber find bie juriftijdhen Folgen biefer
amilider Berliner Stelle loutete bie Entgegnung: Herr nge bed Gafio Heflo mxnd mahmen dabdet 6 Offiglere wnd | Gifldrung? Rubland verfpridt etwas. Wir nnen das
imbﬂ@erlidﬂ bie %ecnblgu;\g ;elbﬂréegeﬂ; DDI; bbta\' afe 70 Mann gelongem. !Bsri%emm nidt annehmen. ﬂB&r ma@-in dn{tmtlm'uge:
beren Geite lieqt nody feinerlet Runbgedbung vor, jobal man Bon ber Mazedenifien Jroni nidis Neved. fein @egenverfpredien unbd feine Gegenleiftung; e8 liegt bae
| nidt etoa von einem Qbereinfommen fpredyen fanm und ©ie' neue B‘:ﬁung bes Beridyts {ibec. ben DBitligen | Der ein einfeltiger Bertrag vor. Rubland barf banady feine
¥ sudy vorfdcfig fein neuer Buftand gegeben ift. ~TWad Relegsi@auplat ift DGt beadiliy und entlpricat ber feit friegerifdje Ylion mebr vornehmen, e8 mifhte benn eine
Troblt jegt — vielleidgt unter dem Eindrud bded Friedende | b oriononinidhiuf mit ber Ufraine verdnderten Sage. Rriegherfidrung erfolgen; Rufland muB das Heer bemobilis
fchlufjes it ber Ufraine, pielleidt aber aud) aud gang bes 18 000 Tonnen. Im Oftlidien Teil des Armeltanals fieren, e8 ift bagu verpflichtet ofne Ridiicht auf ba8, mad
fonberen Griinben — Feu 3 bringt, ben Beridyt auf elnem | yop ‘on per englijden Weittifte vernidieten unjere U-Boote wir fun. Diefes ganj eigenartige Werhiltnis fludet im
formulierfe ieben, bajilc aber bie totjddlide Beendigung 18 000 Br.-Req.-To. feindliden Dandelsidifisraumes. Alle Qeben ber Bdlfer Taum eine Analogie.

' bes Rriegdjujtanded, bas it etwas fo abfolut Neued, o | goife mit Ausnahme eines in Ballaft fabrenden, waren Ruffijdes.

weniq mit ben bisherigen Melhoden der Sriegsbeendigung | goahen. Gin etwa 5000 Br.MT. groper Dampfer wurde .
in Ginfl 't bringen, b orgfdltigfte Pidfung ber Lage 7 e Sdjrecdenshercicdhait in Wiborg. Nad) bei ber
or;m[li; Lﬂ’?d“,‘(lﬁ'in“ﬁn afy fu:‘.ib b(g‘ ‘.U:},f!zflmdgd;lt ’DHS“ aus einem Geleitjug I:'eraulsgflrdjnﬂen, ein’_anberer alleln | ooniidien Gefandiidaft in GtodGolm eingetrofiencn Seles

per  bringendften Mot Beraudjufommen, annehmend, bafl

i i inba . PigtiRY 6000 BreRoZ. tiog n mimmt Der Terrori8mus ber RNoten Garde in

?:‘ge’: x‘;ﬁr:lhg : xﬁknfde:::f(l“g;iﬁ ftaster Bededung perjentt. r?f;;n‘s‘r“gc unb:idyretbllé;emﬁarmen an. Die m:ﬂteu ’Et(;ut-

iege nbd foll fit e haufer find gep e Qeb itteln geftohlen wordem,

i 1 ?utigrknlb:i 5‘;3[;0 ein “émbfuf ”oliﬂid)e nadJri(bfen : fo bap aufier bei ben Roten Hungersnot herrjdt. Der Ere
fprud) beftelt. g + piele Geiten unb jede eine % oberer von Uleaborg, Rittmeifter Janagtus, fragte bet der
eliie Il be'radjiet $elde Ronjequenzen aud der Handlungsfreibelt gegeniiber Rufland. finnijGen Gefandidaft telegraphiidy an, ob von Stweden

i anbi " i fet tonne. Dl Idat
T TR e Asee s Sllungname . bes Gellicung Toh | S Ui icneen i @ien aul e Gcangenen

— e bie Beendigung Rtig;ui:u‘bcl bni)n?}ﬁé‘::‘& mit Majdinengermehren.
Baben
-

Ba unjere Delegation A 1B REE_32 Sk ” { %Polen und die mvim‘:;i m?n‘m!) h&:: ?::[m“ ah:t-
i i : oimer fand ber Utraine
e K N R o e
fetne Grllarung gebunben ift, wdbrend mwir ihm gegenitber af fie Das Qanbd erbalten wihrden, gerfidit. Da Der “:
volle Panblungsireifeit aben. fiber bie Art, wie wir von ’";G tm m“{";‘fﬁﬁéﬂﬂ :il“ "3" %!{:n‘et ﬂrgle:\lmg g‘ufta&u)bz
v biejer Honblungsfreifeit Gebraud) madjen merben, find bia ﬁm;ﬂn Tiﬁt‘lfé:;;eb“ it m";;?&if:f;ﬁgl:?un; ael;;t:
exrite colorchecker EESSH | It Gnijliegungen nod) nidyt gefaht. ©s werden aber in Tideden %M“mm ung S
I =1 | Iirgefter Beit Verhandlungen gwifden der politijden Rettung | Blod aeserr. ble Regierung, Dirdy ben Friebensverira
| und ber Dberften Qeeredleitung ftatifinben, gu bemen Der A 9 gb' i gt g“ Ihifde 96 5 I‘“
Reichstangler Graf Hertling und Kihlmann fid) heute ind 9&”“"%‘?" ;eal"sg‘!'r'f‘e%"‘: auftro-polnijde Sdjung ber polnie
Brofie @aupiquagﬁni ben['n E.;!ag[er'gngebefnﬁ%uegben,b o | ‘Eetg@d)uibenb'g. W ki
&2 bilrfte aber fooiel Beute jdjon feftjtehen, dah wir ien 13 raine. Nai en Ver
und von Heren Trobft weder den Ort nod) ben Jeitpuntt, Des Friebensdluffed wird bie utrainijde Volls.
T o e e s metben, ucudusioes | epubli fobald ‘oie mdglie) bie ndiige Bermdgensauseine
fir und fommt meber Peterdburg megen beé alg; %ﬂ?r[eggng Imf“ tb“;‘ ﬂl;rig:%ﬂuﬁl@r;nbtgnﬂakg);r;; in jebem
perfonliden  Unfidgerheit nod) irgendeine ©tal alle aber fofort Den beutjdien ©taalfangehorigen gegens
Yuslande in‘%tuq:, fonbern lebiglidy ein Ort, itber bie ble fiir Bff f
rhandlungen fret pon feindliden Ginfliiffen Yrbetten in ber Ufraine eingegangen oder durd) dort bes
merben fonnen. -G8 biirfle, wie fic) die Verhaliniffe gnbﬂrbe Bermdgendgecenftdnde fiyergeftellt find. Jn Sone
altet Haben, fogar gu ermdgen fein, ob unjere on und Parid mwird angefihts Dbes Friedendjdlufjed gvis
ide Rommijfion in etersburg audy ferner vers | [den ber Llfraine und ben Mistelmadyten an bev frandfis
I, um jo mebr, a3 thre bisherigen Gr%iedf;ngﬁe Lm:{n Wg‘““f“ﬂ f)cfhne,tﬁﬂgf gc;)!‘bt{1 meil Bgleiz fo
t tacgliGe geiveien find. Die bejte djung ftelt fich bas | Datte, oor Turger Beit ber Hada grdfere juu 3
qenannte Blatt o vor, wenn Herr Troptt Wert auf mettere | ilfe gu_erteilen. Jm englifdhen Unterhaufe wurde Lord
Berhanbdlungen mit und legt, ba-er ann feine Ditteilungen | HNobert Cecll in ben lehlen Tagen wiederholt bariiber,
und Borjdlage diveft nad) Berlin gelangen Iaft. befragt, weigerte ficy jedod), irgend meldye Austitnjte gu er
ie Vierbund-B S wit 2t ﬁe!!m. jebod) audy in Londoner finangtreifen bes
Igedcn nod) giemlidy in bent Unfangen. Jhrer Einleitung (Jﬁmt. ‘Bm}ﬂ gnej[l»eﬂn rﬁ:g ﬁﬂ.’l "bc%é bigemér m[)%?’eﬂ;el:
ftand bi8 vor wenigen Tagen da3 Minijterium Brationy Wetline "o Ribeie. obes M mxi{excrfeité nﬁ'{cnn‘mmen
enlgegen, bay bew Gbften Tell Bex Sulb an ber Rriegss wird, bie ﬁbnfxxn\f)n\c- eined Teiles ber ru!]"hi;gn Staatds
gff{‘}i‘g‘gﬁﬁ %‘:é‘;“;“j;"g getragen g“’n“"bag‘f°lﬂi”§“§“ W8 | fguld durch ble mewe Tepublit burdigufescn. BE jet
r, bem Bierbunbde nibergutreter. Da ; e A b ‘ tgen. L X
. Sabinet” s it ronlag e Mty anpeeen, | T D Wipfe gy vat Sarier Wusnmtule, Kok
%‘? “Y:e gf;“;’tn%:!,{ llnft)erl?anbler tonate danad) frifeftens jdheint Ben engll{d}e/n 'uub'fmnm n Rritifern fein Yuss
ienstag ftattgefunden Haben. BEwh att ot n feb bie o 3 i
guri‘xﬂa:cl;um_ der Petersburger Sommifjfion. bn%gmlx @i‘;)\;n;;g:'?nu;?l b‘rearﬁﬁ,ma ;nl.mb i O
Bon Herrn Trohl, o fdreibt bder ,Tag”, ber nod) deuls
lidher wird al8 die ,Tagl. Rbjd)., werden wir und feine Die Regierung fiir die lﬁut)treiorm.
i & Boridyriften madien loflen fiber ben Drf, an bem eimaige Der Reidjslanyler und Minifterprdfident ‘mad;te aus
reTenene Jmee Dorney it weitere Berhandlungen Rufland gu fithren find. Fie Snlap ies ﬁr"t’n’cbun o Bt exp den Rrdfidenten des
b gegen finnland' permenben, um uns fommt meder Be nod) eine neutrale Stadt in | gpo b ecennon % &
aeg 1 Rk L 4 ¢ fonbern nad I A £ b geor enhanfes Datte bitten laffen, Dem lefteren u. a.
gen, bie fidy gut mit und fellen, ob- S tolnblidh ebiglidy ein Drt, an Dem WL | o0 0pe Mitteilymg : ,Jhm, bem Dhinifterprafidenten, fet in
mwohl fe aftinbdigleit beveltd anerfannt BHaben. ““‘-’mm“ \T" 1 ontern lmbﬁ@ph.)llep arbeiten Teten gen vox w:icb'i:bm'eu Pl ber’mrcﬁe
Gine foide Qage an unjeren Grenjen fdnmen wir nidt ”é;}_-t ":', BQ{ sburg, auf das Herr Troght Binguiellen | iernelts morben, haf er nidyt mehr mit der gleiden Ente
Sulben Gie gebleiet und oielmely duperfie Bosfidpt unp | ble Gile Datte, fann, wegen, ber gunehmenden UANGERIEN | (iiebenteis, mie’ bel feinem Wmisanisif, flx die BWadle
fegt uing bie Rolmenblgleis aul, in unferen miltirifgen | ollec Werbaituilis tn Dlefem Bulammenhang am aletivenley | relormzorlage eintrete, @ maffe diefe Hnterfiellung mit
Mapnal finbesungen nodh niggt eintreen gu laffen; Lap v‘eg‘{\fte t'e;ng'g-%?;“. entell, unfere eglerung WD | rer ©drie guriidweifen. Denn er Babe fein Wort ges
i wechen wir auf eine {dleunige und volle | i) vielleicht mi o "‘g"{"é‘ut ble bort hertj.Dende Unardie | gogen i he Mahlrejorm eintreten ju wollen, und werbe
Jtdndige Réung ber Verhaltniffe endlid) mit allem Nace %}éﬂmm {M'ge’r ;;ma“gl 5 Q‘”‘}f”“ﬁ“"' bie feit mel]rerén fein Wort Baltew Gt erfenne gwor burdjous an, dap eine
drud bdringen miljlen. Bochert s 1 )I Dauptftadt tdtig ift, nad) Berlin iz Bte gonge Subunft Preufend und ded Reidhes fo ents
= ¥ guritdgurufen. Serrn Trohft wiicde bann un’qumge{leﬂt deihend beberiungévolie Borlage, mie €3 bie preufiide
Dex Qﬁ?lfﬁl’lm :?zw:n"é[g;aungbi?icmét‘lt:llm?ﬁ?r?ﬁﬁ:gf; ui'{f“%’cii‘:‘bgfﬂ‘%e;x‘i abirefarm fel eine {efe griinblide unb eingefende Durdye
&> & < { n 1 guftd X t 3 iy :
Aus der Kampffront umd gur See. | g feven felne culpredienten Witlunger nay Ve g ooy g o, T g i gl
4 e angen 3 . 7 Sih St e Bmetfel ar feincm unoeréndericn Willen aujfommen ju
Wejtlicher Nriegéichanplag. a ?‘uiior,tw'k'ﬁb ‘%, s nded an N laffen, Bie Belozm mit ‘efiex ihm gu Gebote frehenden
Deeredgruppen Krompring Nuppredyt und Deuts Saut ,B. T. f)ﬂRX to7 i und die Regierung in Jofly | Dhittein puitomde g bringen.®
fder Rronpring, Wn olelen Gtellen bdex fyront Ariilleries aufgefordert, in Berhandlungen einjuireten. @r Hat Die b
tatiglett. Qnfanterteabtetiungen flbrien [ddlid) oon ©t. rumdnijde Regierung eriudyt,” bis Mittwody abend mitzue hiivingens Jujemmenidlug.
Duentin wnd suf bem Bflichen %&umﬁu am Eauriereds ietlen. ob fie an Verbandlunagen beveit fei pber nicht. Der Unter b2m Druck der Reiegdverhiltnifie Haben die Bes

|
]

L

|
w Dotnbt bbbl ™ 4




	Wöchentlicher Anzeiger für Teuchern und Umgegend
	Jahr
	Monat
	Tag
	No 20.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]






